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Finanzreform oder Währungs
reform

Der Kanzler hat in ſeiner letzten Reichstagsrede vor
Beginn der Ferien die grundſätzliche Richtlinie der Arbeiten
des Reichskabinetts gegenüber dem Erfülungsprogramm ge
kennzeichnet erſt Finanzreform ſpäter Währungsreform
Zu einer derartigen Programmſtellung kann man nur
kommen wenn man glaubt durch die Finanzreform eine
Ausgleichung der Einnahmen und Ausgaben des Reichshaus
halts und damit eine innere Stabiliſierung des Martwertes
erzielen zu können Wie ſieht es aber damit aus Der
Kanzler errechnete ſelbſt einſchließlich der Reparations
leiſtungen und der für das laufende Rechnungsjahr noch be
ſtehenden Ausgaben des außerordentlichen Haushalts eine
Ausgabenziffer von etwa 149 Milliarden Papiermark der er
durch ſeine neue Finanzreform eine Geſamteinnahme von
80 Milliarden Papiermark hofft entgegenſtellen zu können
Bleibt alſo ein Defizit von 60 bis 70 Milliarden Papiermark
das zum geringen Teil vielleicht eingeſpart zum größten Teil
aber durch Notendruckſachen ſcheingedeckt werden muß Noten
drucken aber gleich weitere Geldentwertung gleich allgemeine
Preisſteigerung gleich Steigerung der Papiermarkbewertung
der dauernden Erforderniſſe des ordentlichen Haushalts und
des Etats der Kontributionen gleich Aufhebung des finan
ziellen Erfolges der Steuereinnahmen gleich Steigerung der
Disharmonie zwiſchen Einnahmen und Ausgaben des Reichs
haushalts Erkennt man dieſe zwangsläufigen Folgen ſo
ſieht man auch gleichzeitig daß eine günſtigere finanzpolitiſche
Situation zur Einleitneg der Währungsreform nicht ge
ſchafft werden kann ſofern man nicht etwa glaubt dauernde
Steuereinnahmen vo we lideſtens 120 Milliarden Papiermark
erreichen zu können was uns völlig unmöglich erſcheint Jm
Gegenteil beſteht nur gegenüber dem heutigen Zuſtand die
Gefahr einer ſtärkeren Verſchiebung aller hier eingrei
fenden Verhältniſſe in ungünſtiger Richtung

vaß Es iſt daher energiſch mit allem Nachdruck zu fordern
and in Hand mit den die notwendige Finanzreformdeſſen Arbeiten die Proben der Maheeeler

angegriffen werden
abei iſt ſofort zu betonen daß hier ein Zurückgreifen

auf die Arbeiten der Brüſſeler internationalen Finanz
konferenz von 1920 geboten erſcheint So wenig die dama
ligen Arbeiten auch zu poſitiven Ergebniſſen führten wir
wollen nicht vergeſſen daß die große damals noch nach
keiner Richtung hin abzuſchätzende Unbekannte die Reparo
tionsverpflichtungen die die Entente Deutſchland auferlegt

t die praktiſche Auswirkung der Beratungen verhinderte
Jetzt ſteht aber dieſe Unbekannte feſt und uns erſcheint es
als ein unbedingtes Erfordernis letzt erneut die inter
nationalen Finanzfachverſtändigen zu gemeinſamer Beratung
zu vereinen

Es iſt ſelbſtverſtändlich ſehr ſchwierig hierfür heute be
ſtimmte Richtlinien aufſtellen zu wollen So beachtlich ſeiner
zeit in Brüſſel auch die Vorſchläge des Niederländers Siſſe
ring waren ſie ließen doch das ganze Grundproblem der
Goldwährung die Frage der tatſächlichen oder nur ſchein
baren und zwar bewußt ſcheinbaren Liquidität der Noten
ihrer Einlösbarkeit gegen Gold mehr oder weniger offen
Man weiß doch heute keineswegs in welcher Richtung die
finanziellen Wirrniſſe einer Klärung entgegenzuführen ſind
ob eine grundſätzliche Neueinſiellung der Finanzpolitik gegen
über den heute noch immer aufrechterhaltenen Theorien der
Goldwährung in Frage kommt Doch wie dem auch ſei Für
uns von ausſchlaggebender Bedeutung iſt die Tatſache daß
ohne Währungsreform jede Finanzreform unmöglich iſt und
daß jede Währungsreſorm nur ein Werk internationaler Ver
ſtändigung ſein kann

Es iſt uns bekannt daß von den verſchiedenſten finanz
e intereſſierten Kreiſen aus neues Material für die

egierung zur Beurteilung dieſer Fragen vorbereitet wird
Jn dieſem Zuſammenhang dürfte es beſonders zweckmäßig
i auch die öffentliche Diskuſſion auf dieſe Probleme zu

nken

Die Kriſis in der internationalen
Politik der Allierten

Die Times mißt in yrem Leitartikel der bevorſtehenden
Pariſer Konferenz ungewöhnliche Bedeutung bei Das Blatt
ſchreibt die Zeit für ſehr ernſte Beſprechungen der inter
nationalen Politik der Alliierten ſei gekommen Aber heute
reute alles darauf hin daß die t Regierungen im

re en Augenblick nicht bereit ſeien eine gründ
iche Er e men Es beſtehe Grund zuder Annahme daß die Konferenz nur zuſammen

geflickhte Ausgleiche erzielen werde und daß die
dringendſten Schwierigkeiten der Fragen in Ausſchüſſen ver
ſchwinden würden

An anderer Stelle erklärt das Blatt die Berichte aus
Oberſchleſien über leichtere Unruhen wobei ein franzöſiſcher
Soldat verwundet worden ſei ſeien ein Zeichen der in Ober
ſchleſien beſtehenden Gefahr und ein Zeichen dafür daß die
augenblickliche Ruhe nur ſcheinbar iſt

Engliſche Preſſeſtimmen
Mancheſter Guardian berichtet auf Seiten der fran

ſchen Sachverſtändigen mache ſich das Beſtreben bemerkbar in
berſchleſien nicht nur die polniſchen ſondern auch die deutſchen

Intereſſen zu berückſichtigen Paris ſcheint bereit die Berechtigung
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deſſen anzuerkennen was London ſchon vor vielen Wochen vor
geſchlagen habe nämlich daß die unanfechtbar deutſchen Gebiete
ſofort Deutſchland und die unbeſtreitbar polniſchen Bezirke Polen
zugewieſen werden ſollen Die britiſche Regierung werde zweifel
los darauf dringen daß das geſamte oberſchleſiſche Problem in
der nächſten Woche geregelt wird

Auf der bevorſtehenden Pariſer Konferenz ſo ſchreibt Pall
Mail and Globe müſſſe hinter den Türen vollkommen klar
gemacht werden daß wenn ſich Frankreich mit dem polniſchen
Chauvinismus und der Politik der Nadelſtiche gegen Deutſchland
identifizeren wolle Frankreich das Riſiko auf ſeine
eigenen Schultern nehmen müſſe daß ihm aber nicht
geſtattet würde England irgendwie in ein ſolches Aben
teuer mit hineinzuziehen

Evening Standard ſchreibt eine ſchnelle Regelung der
oberſchleſiſchen Frage ſei in jeder Hinſicht wichtig England wolle
Frankreich nicht beherrſchen wolle aber auch nicht von Frankreich
nicht beherrſcht werden England wolle zu einer gerechten ge
ſunden und dauernden Löſung der Frage im Geiſte des Verſailler
Vertrages gelangen

Weſtminſter Gazette ſchreibt Es ſei jedoch weſentlich
daß der Oberſte Rat nicht auseinander gehe ohne die Frage end
gültig entſchieden zu haben Der Konflikt in Oberſchleſien bedrohe
den Frieden Europas jetzt und in Zukunft Der Willensausdruck
der ſchleſiſchen Bevölkerung müſſe von den Alliierten angenom
men werden

Franzöſiſche Preſſeſtimmen

Journal des Debats ſagt Frankreich könne um keinen
Preis die Löſung de Marimis und Peretvals annehmen die höchſt
unbillig in gewiſſem Maße Deutſchland für alle Manöver
entſchädigen würde Wenn man beiderſeits unnachgiebig bleibe
könne kein Abkommen geſchloſſen werden Dann ſei man ge
nötigt zu dem diktatoriſchen Vorſchlag der briti
ſchen und italieniſchen Delegierten zu greifen d h
ſofort den Polen und den Deutſchen die nichtumſtrittenen Gebiete
zu übermitteln und während mehrerer Jahre das Jnduſtrie
gebiet unter der Verwaltung der interalliierten Kommiſſion und
unter dem Schutze eines Beſatzungsheeres zu belaſſen Das ſei
von allen Löſungen die ſchlimmſte s tritt Journal des
Debats für eine vorübergehende Löſung
lung des Jnduſtriegebietes als deren Grundlage man den Vor
ſchlag des Grafen Sforza nehmen könne allerdings indem man
ihn zugunſten Polens verbeſſere

Ein engliſcher Sachverſtändigen Bericht

Wie das Pariſer Journal aus London berichtet teilt
Exchange Telegraph mit die engliſche Kommiſſion
die jetzt die Kreiſe Pleß und Ryb nik bereiſt um über die
Stimmung der Bevölkexung aufzuklären ſolle einen Bericht
erſtatten den Lloyd George dem Oberſten Rate vorzu
legen beabſichtige

Eine Londoner Kabinettsſitzung
Daily Chronicle berichtet Am Sonnabend findet eine

Sitzung des Kabinetts ſtatt um über die Haltung Groß
britanniens die auf der Konferenz des Oberſten Rates zur
Verhandlung kommt zu beſchließen Lloyd George und
Curzon fabren en Muitag vormittag nach Pa ab Wie
der diplomatiſche Vertreter der Daily Chronicle meldet finden
wahrſcheinlich am Montag die beabſichtigten wichtigen Erörte
rungen der Alliierten und der Finanzvertreter ſtatt die mit der
Konferenz des Oberſten Rates zuſammenhängen betreffend die
Frage der deutſchen Reparation n und andere Fragen
Auf britiſcher Seite nehmen Robert Horne und mehrere Ver
treter des britiſchen Schutzamtes tcil

Der diplomatiſche Mitarbeiter des Daily Telegraph ſchreibt
Zwiſchen den hauptſächlich beteiligten Mächten findet augenblick
lich ein lebhafter

Gedankenaustauſch über das Programm

der bevorſtehenden Pariſer Konferenz des Oberſten Rates ſtatt
England hoffe daß die Konferenz nicht lange währen möchte
Es möchte einen baldigen Abſchluß dadurch ermöglichen daß die
Beratungen auf die Fragen beſchränkt werden die
unbedingt ohne weitere Verzögerung gelöſt werden
müſſen Unter dieſen Fragen befindet ſich die Oberſchleſi
ſche die Frage der Sanktionen am Rhein der Kriegs
beſchuldigten und die Frage bezüglich der Bezahlung
der deutſchen Verpflichtungen Was Oberſchleſien an
betrifft ſo ſcheine trotz der elaſtiſchen Anſichten der italienichen
Sachverſtändigen bisher wenig Ausſicht zu beſtehen daß der Aus
ſchuß der Techniker und Sachverſtändigen zu einer Einigung ge
lange Die Peſſimiſten ſeien daher der Anſicht daß der Oberſte
Rat nicht in der Lage ſein werde eine konkrete Lö
ſung der Grenzfrage zu finden und ſich mit Maß
nahmen zur Aufrechterhaltung der Ordnung werde
begnügen müſſen wozu die Entſendung von alliierten Verſtär
kungen nach Oberſchleſien gehören könne oder auch nicht Daily
Telegraph zufolge iſt man jedoch in britiſchen Kreiſen entſchloſſen
daß die oberſchleſiſche Frage endgültig geregelt werden ſoll
Die gleiche Anſicht herrſcht bezüglich der Sanktionen am Rhein
Die Engländer ſind der Meinung daß eine neue Garantie
kommiſſion der einige Alliierte die Frage der Sanktionen über
weiſen wolle nicht befugt ſein kann Maßnahmen von großer mili
täriſcher und wirtſchaftlicher Wichtigkeit die urſprünglich vom
Oberſten Rate getroffen wurden aufzuheben Jn einigen Kreiſen
beſteht laut Telegraph bereits Neigung zu einem Aus
gleich in der Frage der Sanktionen indem die Beſetzung der
Ruhrorte aufrecht erhalten dagegen die künſtliche Zollgrenze auf
gehoben werde bezw daß Frankreich und vielleicht auch Belgien
rer werden die Kriegsbeſchuldigten ſelbſt abzu
urteilen t zelied 2ählis Ah

d h für ine Tei
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Die oberſchleſiſche Frage
wurde heute vormittag im Oberpräſidium in Breslau von dem
r Miniſter Dominicus mit Vertretern aller Par
teien und der Preſſe eingehend erörtert Alle innen und außen
politiſchen Seiten der oberſchleſiſchen Frage wurden ausführlich
beſprochen wobei die gegenſätzlichen Auffaſſungen ausgeſprochen
und begründet wurden Als Ergebnis ſtellte der Miniſter am
Schluß den einmütigen Wunſch der Verſammelten feſt daß
nach den Erklärungen der Parteien und der Pre vertreter f
die beſtehenden Gegenſätze vor dem Gebote der Einigkeit in dieſer
deutſchen Lebensfrage zurückzutreten haben

Der polniſche Kreisbeirat von Tarnowitz Dr Hylla der in
Tarnowitz während des Aufſtandes eine Hauptrolle ſpielte hat
unter Androhung ſchärfſter Gewalt mittel die Kauf
leute im Kreiſe gezwungen Summen von mehreren tauſend Mark
bei der Spar und Darlehnskaſſe zur Auszahlung von Witwen
penſionen zu hinterlegen

Aus den Landgemeinden des Kreiſes Beuthen wird w ach
ſender polniſcher Terror gemeldet Die polniſchen Ban
den bedrohen die Jnſaſſen der Grubenſchlafhäuſer und nötigen ſie
zur Flucht Jm Kreiſe Lublinitz mehren ſich die Zeichen neuer
Unruhen in beſorgniserregender Weiſe Die Fl üchtlingsfürſorge
ſtellen werden ſtärker in Anſpruch genommen Polniſche bewaff
nete Banden zeigen ſich häufig in den Dörfern der Terror ſetzt
ſtärker ein Zweifellos verſuchen hier die Polen mit ihrem Vor
gehen die Deutſchen herauszuforderrk um einen Grund zum Los
ſchlagen zu haben

Internationale Schiffahrtsfragen
Der Schiedsrichter für die in den Friedensverträgen er

wähnten internationalen Fragen der Schiffahrt Wolker D
Hines hat die Entſcheidung in der Frage der
Donauflotille die ihm auf Grund der Beſtimmungen
der Friedensverträge mit Deutſchland OeſterreichUngarn und
Bulgarien vorgelegt wurden bekanntgegeben Eine der am
meiſten umſtrittenen Fragen war die zu wiſſen ob die gegen
Ende des Krieges von Serbien Rumänien und Frankre

v e Beſchlagnahme von d rraum und geren ffen gültig ſei
für militäriſche Zwecke benutzt Der Schiedsrichter iſt der
Anſicht daß ſie nicht als Privateigentum betrachtet und nicht
von der Beſchlagnahme auf Grund der Beſtimmungen des
internationalen Rechtes befreit werden könne die nur Privat
eigentum vorbehalten Jnfolgedeſſen beſteht der Schieds
richter auf der Gültigkeit der Beſchlagnahme und gewähr
Serbien Rumänien und Frankreich das Eigentumsrecht ar
den fraglichen Schiffen Einige Schiffe die von Pripvat
eigentümern benutzt werden werden dieſen zurückgegeben
Der Schiedsrichter iſt der Anſicht daß der Bedarf Südſlavien
und Rumäniens vollkommen durch die gegenwärtig in ihren
Beſitz befindlichen Flotte und durch die neue Beſchlagnahme
deren Gültigkeit er beſtätigt hat gedeckt iſt Er iſt der An
ſicht daß Oeſterreich einigen Ländern Perſonendampfer ab
geben und daß Deutſchland Oeſterreich Ungarn und außer
dem der Tſchechoſlowakei in einem beſtimmten Verhältni
70 000 Tonnen Kahnraum und 4450 Schlepper für der
Warenverkehr abtreten ſoll Hines führt in Wien an
27 Auguſt den Vorſitz in einer Sitzung worin die den Privat
eigentümern von den Empfängerſtaaten zu zahlenden Ent
ſchädigungen gemäß dem Friedensvertrage mit Oeſterreich
Ungarn feſtgeſtellt werden

Deutſche Hilfe für Kußlandö
Nach dem Vorwärts hielten heute Vertreter der Be

hörden der mediziniſchen Wiſſenſchaft der politiſchen Par
teien des Großhandels und der Großinduſtrie Beſprechungen
mit dem Zentralkomitee des Rroten Kreuzes über das Hilfs
werk für das durch Hunger und Seuchen ſchwer bedrohte
Rußland ab Alle Redner betonten die Notwendigkeit der
Hilfe Der Präſident des Reichsgeſundheitsamtes Geheim
rat Bumm erklärte vom geſundheitlichen Standpunkt aus
r die Cholerabekämpfung in energiſchſter Weiſe
in Angriff genommen werden An die Gefahr der Ver
ſchleppung von Flecktyphus und anderen Krankheiten
dürfe man nicht aus dem Auge verlieren Wenn wir auch
nicht an der Bekämpfung der Hungersnot teilnehmenkönnten ſo könnten wir doch unſere mediin Wiſſenſchaft

und unſere ntwickelte pharmazeutiſche Jnduſtrie in den
Dienſt der Cholerabekämpfung auf ruſiſem Boden ſtellen
Es wurde e ren vorläufig nur ein Sanitätsſchiff
mit fünf Aerzten und 20 9Silfsperſonen nach
Rußland zu entſenden um erſt zu prüfen ob die ruſſiſchen
Verhältniſſe und die tung der ruſſiſchen Regierung eine
ungeſtörte i tigkeit entfalten laſſen Da aber die
Cholera bereits bis Warſchau vorgedrungen iſt und ſogar

Danzig als angeſehen wirdW Unternehmung in größerem Stil als natwendig
angeſehen

Die Abfindung der hohenzollern
Die vermögensrechtliche Auseinanderſetzung zwiſchen
dem Freiſtaat Preußen und dem Hauſe Hohenzollern iſt noch
nicht abgeſchloſſen zwiſchen werden nach Doorn Vorſchüſſe
aus dem Privateigentum früheren Kaiſers überwieſen

mee ananz miniſteriums anBe obeſge mithear hat gibt iſt zu entnehmen daß

Schiffe wurden von der öſterreichiſchungariſchen Regierung



bis Ende 1920 insgeſamt 69 063 535 Mk überwieſen worden
ſind Dieſe Summe ſetzt ſich aus folgenden Einzelüber
weiſungen zuſammenRerenter 1918 aus dem Hausſchatz 650 000 Mk
Januar 1919 aus dem Allodialvermögen des

8 000 000HausſchatzesAuguſt 1919 aus dem Allodialvermögen des
es

September desgleichen
September aus dem Verkauf der Grundſtücke

Wilhelmſtr 72/73 an das Deutſche Reich 40 000 000
Oktober aus dem Allodialvermögen 10000 000
1919/20 Verkauf zweier Jagden 3230000Die ckerreen im Auguſt 1919 erfolgte hauptſächlich

zum Ankauf des La es Doorn Jn dieſem Zuſammen
hang weiß Heinig zu berichten daß der frühere Kaiſer mit
der Rückkehr nach Deutſchland gedroht habe als die Ueber
weiſung ſich verzögerte Durch dieſe Drohung wurde aber
eine Beſchleunigung der Entſcheidung nicht erreicht Haus
Doorn wurde mit einer Anzahlung gekauft ehe die Ueber
weiſung aus Berlin erfolgte

Die Kede des Reichskanzlers in Bremen
Schluß

Wir ſehen der Entſcheidung mit klaren Augenentgegen gewiß mit klopfendem Segen aber in dem Bewußt
ſein daß ein Volk das für ſein gutes Recht ficht niemals unter
gehen kann Ich vertraue auf die Einſicht der großen führenden
Nationen in der Welt daß unſere Stimme nicht un im
Rate der Völker verhallen wird Es iſt gut daß wir nicht dabeifrd denn die Verantwortung für eine gerechte ntſcheidung
ei denen die uns weder nach London berufen zur

rüſtungskonferenz nach Waſhington eingeladen haben Wir er
warten die Entſcheidung und ich ſehe nicht ohne
Hoffnung in die Zukunft Jch weiß daß man enttäuſcht
worden kann dieſe Enttäuſchung die ſich dann legen wird auf die
Zzroßen Scharen des werktätigen Volkes Dies ſind Todes
edanken für die ganze Welt Als ich heute morgen durch
ie Weſerwerſt Sins ſtromabwärts fuhr mit Führung Jhrer

Stadt und als Sie mir ſagten wie notwendig es iſt daß gerade
die Hanſeſtädte wieder emporblühen da ſagte ich mir das war derrichtige Platz in letzter Stunde die Mahnung in die
Welt hinauszugeben daß wir in Deutſchland
bereit ſind u arbeiten und zu opfern Aber nicht
ohne den großen Jmpuls der allein die Arbeit beleben kann
Denn nur Begeiſterung für eine große Jdee iſt die
Quelle großer Taten Begeiſterung für den Gedanken wieder
durch Arbeit emporzuſteigen Dieſes Ziel muß uns alle beleben
jetzt und immerdar Bravo

Jch hoffe von der Bremer Arbeiterſchaft und der Bremer
Kaufmannſchaft daß ſie uns in der großen Stunde der Entſchei
dung unterſtützt daß nicht politiſcher Streit unſere Arbeit zunichte
macht Das wäre vreferin Gegnern unverſöhn
licher Art gerade recht wenn in Deutſchland
irgend eine Torheit begangen würde Vor der
großen politiſchen Entſcheidung keine Putſche
Für die die noch den Gedanken der Putſche in ihren Gehirnen tra
gen iſt nur eins gut kalte Umſchläge Bravo und
Händeklatſchen

Jch rufe es laut in alle Winde Deutſchlands Jn dieſer
Stunde kein Gedanke der Gewalt Von der großen
einheitlichen Linie die die Reichspolitik vorgezeichnet hat von
der Politik der Erfüllung des Friedensvertra
ges darf es kein Abirren geben Unſere Idee iſt der
Gedanke der europäiſchen Solidarität unter
dem Banner h o litiſchen Freiheit unddemokratiſchen Entwicklung für ganz Europa

Bravo und Händeklatſchen Jch hoffe daß unſere Arbeit nichtvergebens iſt Jch baue auf ſie die uns ein faires
Spiel zugeſagt haben Eine Enttäuſchung des oberſchle
ſiſchen Volkes in der Hoffnung auf ſeine baldige Aufrichtung wäre
das größte hiſtoriſche Unglück das Europa

n r r e deDie Macht iſt in Trümmer geſunken der Wohlſtand iſt ver
nichtet die Herrlichkeit iſt verſunken aber eines haben wir
gerettet die Einheit des Reiches die Einheit unſerer Wirt
ſchaft die Hoffnung daß wir in der Einheit in der ſozialen Frei
heit in der Demokratie in der Gerechtigkeit unſer Glück und unſere
Wohlfahrt wieder neu aufbauen können Der Gedanke iſt ja zu
verlockend ſich in die Vergangenheit zu vergraben Aber nehmen
Sie die neue Verfaſſung des Reiches her leſen Sie die einfachen
ſchlichten Worte die an der Spitze ſtehen wo es heißt Das
deutſche Volk einig in ſeinen Stämmen und von dem Willen be
ſeelt ſein Reich t und Gerechtigkeit zu erneuern hat ſich
dieſe Verfaſſung gegeben Laſſen wir uns nicht niederdrücken
von dem Gedanken was hinter uns liegt Wir wollen uns nicht
niederdrücken laſſen wir wollen nicht in Tränen unterſinken Auch
über Gräber wollen wir wieder vorwärts ſchreiten die Menſchheit
vorwärts führen zu großen Zielen vorwärts und wieder aufwärts
zum Licht zu neuem Glück und Gerechtigkeit für unſer deutſches
Volk Bravo und Händeklatſchen

Deutſches Reich
Ein Münchener Preſſeprozeß Der politiſche Kampf

zwiſchen den Münchener Neueſten Nachrichten und ihrer
demokratiſchen Gegengründung der e
Preſſe wird zu einer gerichtlichen Auseinander etzung
führen Anknüpfend an die vom Miesbacher Anzeiger ab

J Werbezirkulate er die Süddeutſche Preſſe und
as hinter ihr ſtehende Verlagsunternehmen hatten die
Neueſten Nachrichten unter dem Titel Merkwürdige Ent

hüllungen perſönliche Angriffe gegen die Förderer der neuendemokratiſchen Tageszeitun gee Daraufhin en die
betreffenden Herren Sotſcha a D Graf Bernſtorff
z izrat Gaenßler Landtagsabgeordneter Kalbs

kopf und Direktor Schuſt er durch Rechtsanwalt Graf
Peſtalo z a gegen die Schriftleitung der Neueſten Nach
richken Privat wegen en eingereicht Jm
Rahmen der lichen Verhandlung dürften auch die ver
änderten Beſitzverhältniſſe die bei den Reueſten Nach
richten zu einer Aenderung des politiſchen Kurſes geführt

van zur Sprache kommen
ur Unterſchlagung der kommuniſti TreuhänderDer Vorſitzende der Unte h be rin

Arbeiterſchaft Emil Varth im Vorwärts der
Berichtigung des Rechtsanwalts Herzfeld in der lagen

t der Unterſ von Arbeitergeldern an ſeiner
ldigung der kommuniſtiſchen T feſt und erklärt

e 345 900 Mk ſeien vom Konto der Unterſtützungskom
miſſion abgehoben und ſomit dieſem Konto und damit der

r e r unterſchlagen Er vermutet
daß di te Sue geſam gen z Teile e der kommu

AuslanösRunöſchau
Die öſterreichiſche Anſchlußbeweguug

Der deutſchöſterreichiſchen Vauernkorreſpondenz zufolge ſaie i e Berele a Scnn ehe Keannlengen

die Schweiz rollſtändig fallen gelaſſen Käme es zu einer neuen

des Unabhängigen Bauernbundes in Vorarlberg ſtatt in der
neben den öſterreichiſchen Bauernführern auch die Vorarlberger
Bauernführer welche noch vor zwei Jahren für den Anſchluß an
die Schweiz ſich erklärt hatten unter brauſendem Beifall aller
Verſammlungsteilnehmer für den Anſchluß an das Deutſche Reich
eintraten Damit ſcheint die Vorarlberger Anſchlußbewegung an

Volksabſtimmung erklärte der bekannte Politiker Dr Ritter ſo
wäre ſchon heute eine Mehrheit von 70 Prozent für den Anſchluß
an das Deutſche Reich ſicher

alle und Umgebung
Halle den 4 Auguſt 1921

Ein Blitzſchlag ins alte Kathaus
Der Eckturm über der Giebelfront niedergebrannt

Blitze zuckten am Himmel und heftige Donnerſchläge er
ſchütterten geſtern abend in der achten Stunde die Luft Aber
kein Lüftchen regte ſich und kein Tropfen Regen fiel Dann zehn
Minuten vor 8 Uhr traf ein jäher Blitz mit furchtbarem Krach
den nördlichen Eckturm des alten Rathauſes am Eingang der
Rathausſtraße Er ſchlug ins Mauerwerk und im Nu süngelten
Flammen bis in die Spitze des Turmes hoch Die Paſſanten die
gerade über den Marktplatz gingen ſtoben in wilder Flucht da
von Frauen kreiſchten in Angſt Das Rathaus brennt Auf
dieſe Ruſe hin kamen von allen Seiten Menſchen herzu und füllten
von neuem in wenigen Minuten den Marktplatz gerade in dem
Moment wo heftiger Regen hernieder zu praſſeln begann Mit
Regenſchirmen bewaffnet zum Teil in Hemdsärmeln Taſchen
tücher um den Kopf geknüpft baute ſich Groß und Klein vor dem
Rathauſe auf um das maleriſche Schauſpiel zu genießen Wie
eine mächtige Fackel ſtarrte der brennende Turm gen Himmel
Die Feuerwehr eilte herbei Es hatte immerhin länger als ſonſt
gedauert ehe ſie eintraf denn da die Fernſprechleitung nicht funk
tionierte hatte ſich eine ſchnelle Verbindung nicht ſchaffen laſſen
Sofort erkannte man daß das erſte Aufgebot bei der ſchwierigen
Lage des Brandherdes gegen das wütende Element machtlos ſein
würde und es wurde ſchleunigſt Verſtärkung herbeigerufen Der
Turm drohte jeden Augenblick zuſammenzuſtürzen Und tatſäch
lich ſtürgte kurz bevor die Verſtärkung eintraf die Spitze des
btennenden Turmes ab und ſchlug auf den Dachſtuhl den ſie im
Sturze durchbrach um dann hängen zu bleiben Sofort ſchlugen
auch hier die Flammen empor Als die Dampfſpritze zur Stelle
war wurde das Feuer von außen mit einer Schlauchleitung und
von innen mit drei Schlauchleitungen angegriffen Um 549 Uhr
konnte die Gefahr für das übrige Gebäude als beſeitigt gelten
Mit der Picke wurden die glimmenden Holzteile ſchließlich noch
her abgeſchlagen

Um dieſelbe Zeit beſchädigte der Blitz die Stromzuführungs
leitung unſerer Straßenbahn auf der Strecke Markt Ranniſcher
Platz Die Linien I Ia und IV wurden dadurch nach dem Süden
und Weſten der Stadt vorübergehend ſtillgelegt

Aus der Erfurter Gegend und weiter aus Frankfurt a M
wurden um dieſelbe Zeit ſchwere Gewitter gemeldet

e

Ein Schwerſtechenheim für Kriegsbeſchädigte
Die Hauptfürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädgte in der Provinz

Sachſen beabſichtigt wenn ſich das Bedürfnis dazu erweiſt ein
Schwerſiechenheim für Kriegsbeſchädigte zu ſchaffen in das beſon
vers Kranke kommen können die z B wegen Rückenmarksver
letzung dauernder geſchulter Pflege bedürfen Aber auch aus
ſonſtigen Gründen Gelähmte Nieren und ſchwer Zuckerkranke
Herzkranke Rheumatiker u dergl würden Aufnahme finden wenn
ſie für längere Zeit erwerbsunfähig ſind und in ihren jetzigen
Verhältniſſen nicht die nötige Pflege finden Anſteckende Krank
heiten Geiſteskrankheit Epilepſie Hyſterie und ähnliche Nerven
leiden ſchließen die Aufnahme aus

Schwerſieche die noch nicht durch die amtliche Fürſorgeſtelle
oder durch ihre Beſchädigtenorganiſationen aufgefordert worden
ſind ihre Wünſche zu äußern oh ſie etwa in ein ſolches Heim auf
genommen zu werden wünſchen können ihre Abſicht der hieſigen
Kriegsbeſchädigtenfürſorge Neue Promenade 3 mündlich oder
ſchriftlich mitteilen

Sondergericht

Sieben Einwohner aus Schraplau nämlich Valentin Gri
watſch Karl Rehbaum Hermann Meinicke OttoVogel Fritz Weſtphal Ernſt Zicke und Otto Kuns e
haben an Aufruhrhandlungen teilgenommen Griwatſch gab an
daß er am 26 März von ſechs Bewaffneten dazu aufgefordert
worden wäre aus einem Nachbarorte auf einem Wagen Auto
benzin zu holen Die gegen ihn erhobene Beſchuldigung daß er
ſich an einem Unternehmen zur Beſchaffung von rauben
ſchlüſſeln die zur Zerſtörung der KQuerfurter Eiſenbahnſtrecke

dienen ſollten beteiligt habe konnte nicht aufrecht erhalten wer
den Der Mittäter iſt in dieſem Falle ſein 18 jähriger Bruder
geweſen Rehbaum Meinicke und Vogel haben den größten Teil
der Telefonapparate dadurch unbrauchbar gemacht daß ſie plan
mäßig nach einer aufgeſtellten Liſte bei den Beſitzern die Leitungs
drähte zerſchnitten Nach Ausſagen einer Reihe von Zeugen iſt
Vogel der Anführer dieſes Trupps geweſen doch ſeien alle drei
ehr ſelbſtbewußt aufgetreten Die drei Angeklagten waren ge
ändig Dagegen beſtritt Weſtphal auch bei dieſem Trupp ge

weſen zu ſein Vogel und Zicke haben mit einem angeblichen
Fremdenlegionär bei einem Schraplauer Kaufmann 2000 Stück
Zigaretten und 500 Zigarren beſchlagnahmt t ſich
beteiligt an der Requirierung eines Autos auf dem Rittergut
Schafſtädt Er iſt mehrere Tage mit dem Auto gefahren und hat
damit Meldungen Lebensmittel und Liebesgaben für die Rote
Armee befördert Das Gericht erkannte auf folgende Gefäng
nisſtrafen Griwatſch s Monate Rehbaum 1 Jahr3 Monate Meinicke 1 Jahr Vogel 1 Jahr s Monate
Zicke 6 und und Kunze 10 Monate Weſtphal wurde frei
geſprochen

Wegen Beteiligung an den Aufruhrvorgängen in Oberröb
lingen hatten ſich die Arbeiter Ernſt Thürmer Karl Weh
mer und Beußner zu verantworten Sie gaben an von
ortsfremden Bewaffneten dazu gezwungen worden zu ſein Sie

ſich auf dem Schulplatz gemeldet und dann ſten ge
Dann ſind ſie mit einem Laſtauto nach Wolferode ge

Thürmer hat abwechſelnd mit einem anderen Arbeiter
ein Gewehr getragen Wehmer hat einen Poſtaushbelfer den erauf der Straße begegnete bedroht weil er ſich nicht am Aufſtand

ligen wollte Thürmer wurde verurteilt zu 7 Monaten
Gefängnis und 300 Mark Geldſtrafe Die beiden anderen
erhielten je 6 Monate Gefängnis mit Strafausſetzun g

An dem Aufruhr bei Wolferode Wimmelburg und Sanger
haulen hat ch der 21 Hährige Paul Pohl in

Kunze

i aße beteiligt Er Hat der Schupo gegenüber in deWeiſe Lhübenlinte mit einem Gewehr gelegen Das Gerich
verurteilt ihn zu 1 Jahr Gefängnis und 300 Mark Geld
ſtrafe r 53 jährige Dachdecker Friedrich Kuhnt aus Querfurtder Agt n Verneſen iſt und daber auch mit einem Militär
gewehr nicht umzugehen verſteht mußte am 1 Oſtertag von 1
bis 2 und von 6 bis 8 Uhr in Querfurt Poſten vor dem Loka
ſehr in welchem der Aktionsausſchuß tagte Gegen den An
geklagten fiel erſchwerend ins Gewicht daß er keinen Verſud
des Widerſtandes gegen den ihm gewordenen Auftrag unter
nommen hat Das Urteil lautete aufs Monate Gefängnis

reDer Arbeiter Erwin Schul ze aus Weißenfels der in Leune
der 5 Kompagnie zugeteilt wurde erhielt 6 Monate Gefängnis
mit Strafausſetzung der Arbeiter Wilhelm Bunk von bier der
in der 1 Kompagnie ſtand 6 Monate Gefängnis Die Arbeiter
Auguſt Ver le ih aus Radewell Max Zukunft aus Weißen
fels und Richard Gonſchorek aus Modelwitz erhielten jt
8 Monate Gefängnis Dieſelbe Strafe wurde dem Schloſſer Her
mann Schmidt aus Ammendorf und dem Arbeiter Kar
Schieße aus Groß Corbetha Der 18 jährige Arbeiter Willi
S un aus Halle erhielt 6 Monate Gefängnis mit Straf
ausſetzung

Das Winterſemeſter an unſerer Univerſität

Während das eben abgelaufene Sommerſemeſter untet
dem Zeichen eines allgemeinen Wechſels in dem Perſonal
beſtand der Dozentenſchaft lag da mehrere halliſche Pro
feſſoren einem Ruf an andere Univerſitäten Folge geleiſtet
hatten andere wieder durch Emeritierung in den Ruheſtand
verſetzt worden und zum Ausgleich dafür eine ganze Reihe
neuer Univerſitätslehrer beſonders in der philoſophiſchen Fa
kultät an unſere Univerſität berufen worden waren bleibt in
dem kommenden Winterſemeſter faſt alles beim alten Selbſt
die ſonſt üblichen Ernennungen von außerordentlichen Pro
feſſoren zu Ordinarien ſind ausgeblieben von den ordent
lichen Profeſſoren die mit Beginn des Winterſemeſters in
den Ruheſtand eintreten werden die meiſten ihre Vorlefun
gen weiter halten während die Seminarleitungen in andere
Hände gelegt werden Kurz zuſammenfaſſend wollen wir
an dieſer Stelle noch einmal auf die wenigen Aenderungen
eingehen die wohl im Laufe des Sommerſemeſters ver
kündet worden ſind aber erſt im Winterſemeſter in Kraft
treten

Als neuer Abteilungsvorſteher am chemiſchen Inſtitut iſt
an Stelle von Prof Baumert Dr Ernſt Weitz früher
Privatdozent und Aſſiſtent am chemiſchen Jnſtitut der Uni
verſität Münſter ernannt worden zu Extraordinarit Dr
Heinrich Schulze Vorſteher der pharmazeutiſchen Abtei
lung am chemiſchen und pharmazeutiſchen Jnſtitut und Dr
Karl Tubando Vorſteher der phyſikaliſch chemiſchen Ab
teilung an genanntem Jnſtitut ernannt worden Lehrauf
träge haben erhalten Privatdozent Dr Kurt Gerſten
berg für neuere Malerei Privatdozent Prof Dr rer nat
Richard Lang für Bodenkunde und Dr Hans Bauer
für Aſſyriologie Hermann Bauke Paſtor an der Marien
kirche in Halle der ſich im vorigen Semeſter habilttiert
hat wird im kommenden Winterſemeſter ſeine erſten Vor
leſungen halten Als Nachfolger des Pharmakologen Prof
O Gros iſt der hieſige Privatdozent Prof Dr med Mar
tin Kachmann auserſehen der damit die Leitung des phar
makologiſchen Jnſtitutes unſerer Univerſität übernimmt Fr
Hübner der der juriſtiſchen Fakultät angehört wird im
Winterſemeſter vorausſichtlich nicht mehr für Vorleſungen
in Betracht kommen da er einen Ruf an eine andere Uni
verſität angenommen haben ſoll die amtliche Beſtätigung
dieſer Berufung iſt bis jetzt allerdings noch ausgeblieben

Die Geſamtzahl der Univerſitätslehrer be
trägt 188
außerordentliche Profeſſoren 65 Privatdozenten 21 Lek
toren 1 Turn und Fechtlehrer und 1 Tanzlehrer Von
dieſen gehören der theologiſchen Fakultät an 20 der rechts
und ſtaats wiſſenſchaftlichen 18 der mediziniſchen 49 der
philoſophiſchen 101 und zwar für Philoſophie und Pädagogik
6 für Mathematik und Aſtronorzie 6 für Phyſik 4 für
Chemie 4 für Geologie Mineralize and Paläontologie 4
für Botanik 3 für Zoologie 5 für Erdkunde 2 für Land
wirtſchaft 17 für Geſchichte 11 für Kungelchichte und Muſik
wiſſenſchaft 4 für allgemeine und vergleichende Philologie 1
für orientierende Philologie 4 für klaſſiſche Philologie 7
für deutſche Philologie 5 für engliſche Philologie 4 für roma
niſche Philologie 5 für ſlawiſche Philologie 2 für Künſre
und Fertigkeiten 5 für gymnaſtiſche Uebungen Turnen Fech
ten Tanz 2

Das Winterſemeſter beginnt am 15 Oktober 1921 und
dauert bis zum 15 März 1922 Die Jmmatrikulations
friſt läuft bis zum 5 November wer bis zum 15 No
vember keine Vorleſungen belegt hat wird in der Liſte der
Studierenden geſtrichen und verliert damit das betreffende
Studienſemeſter

Die Umgangsſprache im Zukunftsſtaat Kommuniſten und
Unabhängige beide verſprechen ſie uns jeder nach ſeiner
Weiſe das Paradies auf Erden Mit ein enden Schilderungenüber die Ge taltung der Dinge ſind ſie aber ein bischen e
gltta um ſo dankenswerter iſt es daß man jetzt aus den beiden

arteiblättern wenigſtens über die Umgangsſprache die dann ge
ſprochen wird Einiges erfährt Der kommuniſtiſche Rote Courier
bringt in ſeiner geſtrigen Nummer folgende Probe brüderlichen
Gedankenaustauſches Der ununterbrochene Glutbrand einer un
erträglichen Sommerhitze hat in der Redaktion des menſchewiſti
ſchen Preſſeorgans der Halliſchen unabhängigen Volkszeitungr Verheerungen angerichtet Dieſe bebdauernswerten
Opfer des Sonnenbrandes kreiſchen wie eriſche Weiber und
glauben uns mit ihrem blöden Geſchimpfe in der Mähne kratzen
zu können Sie ſind empört und toben daß wir es wagen konnten
der ganzen pagifiſtiſchen Heuchelei über die Loſung Nie wieder
Krieg die Maske herunterzureißen Darüber ſchimpfen ſie wie
ein rſpatz und rekapitulieren am Schluß e wollen
wir woch daß allerdings wohl nirgends mehr ſolche gert ſtigen
und gemeinen Perſonen als Führer der Kommunit tn rtei
tätig ſind als wie gerade hier in unſerm Bezirk Zum Beweis
dafür daß die menſchewiſtiſ Federhelden uns in der
Schimpfereiweitüberlegen ſind einige Stilblüten aus
dem Artikel Es iſt da die Rede von der t genannt

i

SubeRoter Kurier der neueſten Schuttablabeplag für Kommuni
ten ganze Waggonladungen Unrat die bei ihm angetellten Mülltutſcher daß die Arbeiter mit allzuviel Schlamm
berſchwemmt werden in den ſchlammigen Brei hineinzu

techen Sudelfinken des Roten Kurier demagogiſche
erdrehungskünſte ihres Meiſters u Geiſterbeſchwörers Si

nowjew gelehrige Papazeien kurzen Stichworte ſind
aus nur 13 Zeilen r ellt und zeigen daß die Menſche
wiſten außer dem Abonnentenſchwund auch noch den chroniſchen
Gehirnſchwund ihrer Führer zu beklagen haben

Wieder u nkter Telegrammverkehr mit Amerika i
her waren im Funkverkehr zwiſchen Deutſchland und den Ver
einigten Staaten von Amerika nur Handelstelegramme in offener
z oder cher Sprache te ab kommen

davon ſind 81 ordentliche Profeſſoren 19
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Famkllien Nachrichten

Geboren Herrn Robert Johl und Frau Halle Herrn
Major a D Otte Saenger und Frau Annie geb Beamiſh
Bernard Rittergut Wengelsdorf b Corbetha

Geſtorben Jngenieur Hermann Tulodziecki 31 Halle
Privatmann Paul Kunze 67 Halle Witwe Marie Schwarz
geb Wenzel 60 Halle Trotha

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 3 Auguſt Derſſtädtiſche Haushalt s

plan 1921 wurde jetzt in zweiter und dritter Leſung genehmigt
Die anfängliche Befürchtung daß man die Realſteuern auf 2000
Prozent ſtellen müſſe konnte durch Streichungen widerlegt werden
Man behielt eine Realſteuer von 1500 Prozent bei Sie ſoll bei
der Gewerbeſteuer 1 125 000 Mark bei der Grundſteuer 1 134 000
Mark und bei der Betriebsſteuer 42 000 Mark erbringen Die
übrigen indirekten Steuern wie Umſatzſteuer Grunderwerbsſteuer

e en Hundeſteuer Vergnügungsſteuer Reklame
ſteuer uſw ſollen 628 000 Mark ergeben Das Geſamtaufkommen
aus allen Steuern iſt auf 5 331 000 Mark veranſchlagt Davon
gehen in noch an den Kreis zu zahlenden Beamtengehältern
700 000 Mark ab ſo daß der Stadt zur Deckung des Fehlbetragesein Steuerüber chuß von 4630 000 Mark verbleibt Dex ent

r Fehlbetrag wird auf 4 046 000 Mark angenommen da ſich
der diesjährige Haushaltsplan im Gegenſatz zum Haushaltsplan
vieler anderer Städte die einfach die ungedeckten Bedürfniſſe auf
eine Defizitanleihe nehmen wollen ausgleicht und zwar bis91 395 500 Mark in Einnahme und Ausgabe gegenüber 15 313 401
Mark im Jahre 1920 Die allgemeine Verwaltungz bei der auch
die Gehälter gebucht ſind bedarf eines Zuſchuſſes von rund
1421 000 Mark Eine Haupthelaſtung des ſtädtiſchen Etats bil
det die S da der Staat die gemachten Verſprechungen der Volksſchulkoſten zu übernehmen nicht einhält
Lyzeum und Mittelſchule bedürfen dagegen infolge der Er
höhung des Schulgeldes eines geringeren Zuſchuſſes als im Vor
jahr ſo das n nur noch 181 000 Mark 39 000 Mark weni
ger und die Mittelſchule 256 000 Mark 216 000 Mark weniger
als im Vorjahr Bauverwaltung und Polizeiverwaltung fordern
an Zuſchuß 837 000 Mark bezw 626 000 Mark An Erträgen iſt
die Grundeigentumsverwaltung mit einem Ueberſchuß von 97 000
Mark 37 000 Mark weniger als im Vorfahre das Elektrizitäts
werk mit 15 0000 Mark und die Gasanſtalt mit 350 000 Mark
vorgeſehen die die zur Balanzierung des Haushaltsplanes not
wendigen Ueberſchüſſe erbringen ſollen

V Merſeburg 3 Auguſt Zwei Kinder verſchwun
den Nach dem Polzebericht ſind ſeit geſtern zwei in einem hie
ſigen Kinderheim untergebrachte Kinder von auswärts verſchwun
den Es handelt ſich um ein 18jähriges Mädchen Gerta Seidler
und ein 11jähriges Mädchen Margarete Höppel

Schkenditz 3 Auguſt Im Zirkus Cäſar Belli trug ſich
am Sonnabend ein bedauerlicher Unglücksfall zu Bei Vorfüh
rungen an der rotierenden Leiter wobei die Dame das ſchwebende
Trapez für den Artiſten hielt brach plötzlich ein Haken und beide
Künſtler ſtürzten aus 5 Meter Höhe herab Die Künſtlerin trug
ſchwere Verletzungen davon während ſich der Artiſt nur das
Handgelenk verſtauchte

Querfurt 3 Auguſt Schutz dolizel hat jetzt in derungehin unſerer Stadt den Flurſchutz übernommen e gleich

zeitig die Straßenaufſicht innerhalb der Stadt Die Abteilung
iſt im Rathaus untergebracht

X Aus der Altmark 1 Auguſt Das ſtaatliche Re
montedepot Arendſee in der Altmark mit den Vorwerken
Kaulitz und Friedrichsmilde iſt von der Stadt Arendſee gekauft
worden um dort eine Anzahl Bauernſtellen zu errichten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Dr H H Houben der bisherige Leiter der Litera

riſchen Ahteilung des Leipziger Meßamtes und bekannte Literarhiſtoriker iſt von ſenem Poſten zurückgetreten Die Leitung
der Literariſchen Abteilung des Meßamtes hat Paul Voß früher
im Preſſedienſt der Handelskammer Leipzig und zuletzt als Dezer
nent der Reichsſtelle für Textilwirtſchaft tätig übernommen

Germaniſches Nationalmuſeum in Nürnberg Das Bayeriſche
Staatsminiſterium für Unterricht und Kultus hat als Oberauf
ſichtsbehörde ſoeben die Satzungsänderungen des Germaniſchen
Nationalmuſeums genehmigt deren Veröffentlichung in Nr 14
des Amtsblattes 27 Juli 1921 des Staatsminiſteriums für
Unterricht und Kultus erfolgte Die wichtigſte Aenderung iſt die
Erweiterung der Kompetenzen des Verwaltungsrates des leiten
den Organs der Stiftung Der Verwaltungsrat beſteht aus 25
Mitgliedern von denen 3 die Reichsregierung 3 das Bayeriſche
Staatsminiſterium für Unterricht und Kultus und eines die
Stadt Nürnberg je auf die Dauer von 5 Jahren ernennt Die
übrigen Mitglieder wählt der Verwaltungsrat auf de Dauer von
9 Jahren vornehmlich aus Kreiſen der Wiſſenſchaft und Kunſt
Alle 3 Jahre ſcheidet ein Drittel der gewählten Mitglieder aus
Die ausſcheidenden Mitglieder können wieder gewählt werden
Der Verwaltungsrat wählt auf die Dauer von 3 Jahren aus ſei
ner Mitte einen Vorſitzenden und 1 Schriftführer ſowie einen
Beirat von 3 Mitaliedern Dieſer ſteht dem Direktor auf muſea
lem Gebiete zur Seite Die leitende Verwaltung des Muſeums
führt künftig allein der Direktor De 5 Dirbleibt im Amte Der gegenwärtige 2 Direktor

Koburger Sänger in Jnnsbruck Der auf der Rückreiſe von
einer Wienfahrt befindliche Koburger Geſangverein traf von
einer Wienfahrt hier ein und veranſtaltete vor dem Andreas
Zeee Denkmal eine Feier zugunſten des oberſchleſiſchen Hilfs

Caruſo iſt am 2 Auguſt in Neapel wie wir meldetenan den Folgen einer Rippenfellentzündun e Er
wurde 1874 in Neapel geboren und war S ler von Lamperti
und Concone 1896 trat in der Traviata in ſeiner Vaterſtadt

auf und erregte ſolches Auffehen daß man ihn 1898
Scala nach iland berief Von hier ging er na etersBuenos Aires 1903 nach London von 186 ab u New

Dork und unternahm jedes Jahr neue Kunſtreiſen Erinnerlich iſt
noch daß er die letzten Jahre mit einem Halsleiden zu kämpfen

tte Caruſo galt auch als geſchickter Karrikaturengeichner
en Heimgang Enricos Caruſos wird die geſamte muſikaliſche

Welt als einen ſchmerzlichen Verluſt empfinden denn der Ent
chlafene war einer der e Sänger und mehr als das einer
er größten Künſtler die je auf der Opernbühne gewirkt habenEr war mit einer Heldentenorſtimme von ſieghafter Eſel nd

ſatter dunkler Färbung begabt die er in ſorgſamer Schule gebildet hatte und mit vollendeter Meiſterſchaft be ndelte Dieſes

herrliche Organ hätte allein genügt um ihm die Bewunderung
des Publikums zu ſichern Aber ſein Sinn war nicht auf billige
Lorbeeren gerichtet Kunſt höchſte Kunſt war ſein Ziel Und
er hat es erreicht Er konnte es erreichen v dramatiſche
Begabung ebenſo bedeutend war wie die muſikaliſche Reine er
leſene Genüſſe hat er geboten die nicht vergeſſen werden Undnie hat er poſiert Steis war ſein Seſtreben Perſonen nach Mög

lichkeit lebenswahr darzuſtellen Ob er einen Herzog im Rigo
letto einen Heerführer in Aida oder einen Bauern imtrank v diperie immer ſöuf er vollendete Geſtalten Ohne
Aufdringlichkeit Es lag ihm fern ſeine Perſon in den Vorder
grund zu ſchieben Er fühlte ſich nur als Ganzen dem
er zu dienen hatte en hielt er ſich zurück ſolange die

andlung nicht ſein Hervortreten bedingte Sobald er im
ittelpunkt ſtand verſchwand zumeiſt alles übrige neben ihm

eil eines

h Sport der Saale Zeitung
Tennis Turnfer

Krummhübel ſtand vergangene Woche im Zeichen des
Tennisſportes Der Donnerstag und Freitag brachte bereits in
den Vor und erſten Runden ſehr intereſſante Kämpfe b u a
das Spiel Dr Steude Bräuer Das Jntereſſe ſteigerte ſich aber
gang beſonders ab Sonnabend früh als die erſte Breslauer Klaſſe
Frl Heimann Herr Dr Juliusburger Morell in den Kampf
einſetzten und durch glänzende Form ihre Gegner nach geringerem
oder ſtärkerem Widerſtand abfertigten Die beſten Leiſtungen
zeigte naturgemäß der Schlußtag am Sonntag Gegen das gut
eingeſpielte Paar Dr Juliusburger Morell mußten ſich Dr
Mathes Bräuer verteidigen Trotz größter Zähigkeit unter
lagen ſie mit 3 4 Jm Dameneinzelſpiel ſiegte die Bres
lauerin Frl Heimann über Frau Jonetz Hirſchberg mit 2
6 4 Hingegen überließ ſie trotz ihrer großen Ballſicherheit das
Vorgabeſpiel der Frau Jonetz mit 2 und 0 Rieſiges Jnter
eſſe wurde der Herren Einzelmeiſterſchaft von Krummhübel ent
gegengebracht um welche Morell und Dr Juliusburger kämpften
Nachdem Dr Juliusburger mit ſeinem ſtarken rn und
Angriffſpiel den erſten Satz mit 4 für ſich buchen konnte
mußte er die übrigen Sätze bei allerhärteſter Verteidigung Mo
rells mit 6 2 2 und 6 1 überlaſſen Jm Herreneinzelſpiel
mit Vorgabe wurde unerwartet Graf Manfred von Seherr Toß
S den Deutſchböhmen Guido Rotter mit 6 3 0

eger
Die einzelnen Reſultate f folgende Herreneinzel

rig um die Meiſterſchaft von Krummhübel
Schlußrunde Morell Dr Juliusburger 6 2 2 0
Dameneinselſpiel Meiſterſchaft von Krumm
hübel Schlußrunde Frl Heimann Fr Jonetz 2 6 4
Herrendoppelſpiel ohne Vorgabe Schlußrunde Mo
rell Dr Juliusburger gegen Dr Mathes Bräuer 3 6 4
SHerreneinzelſpiel mit Vorgabe Schlußrunde Graf
Manfred v Seherr Troß gegen Rotter 6 3 0
Dameneinselſpiel mit Vorgabe Schlußrunde Fr
Jonetz Frl Heimann 2 0 HSerrendoppelſpiel
mit Vorgabe Schlußrunde Dr Weingärtner Rotter gegen
Morell Dr Juliusburger 0 zg3 Damen Herren
doppelſpiel mit Vorgabe Schlußrunde Frl Altgelt
Bräuer gegen Gräfin R v Seherr Troß Graf Hub v Sehrr
Toß 6 4 4 Damen Herrendoppelſpiel
ohne Vorgabe Schlußrunde Frl Heimann Morell ſchlagen
Fr Jonetz Dr Weingärtner mit 1 2

Sperre gegen den F C Teplitz
Für den kommenden Sonntag hatte ſich der mitteldeutſche

Meiſter Wacker Halle den beſtens bekannten F C Teplitz nach
Halle verpflichtet Leider kann das Spiel nicht zum Austrag
kommen da über den Teplitzer Verein von ſeiten des D F B
Spielverbot verhängt iſt Dieſe Maßnahme iſt auf das Ver
halten der Teplitzer zurückzuführen die bekanntlich im vorigen
Jahre einige der beſten Berliner Spieler mit nicht gerade fairen
Mitteln nach dort gezogen hatten Ohne Zweifel liegt hierin
eine Begünſtigung des Berufsſpielertums Auf dieſem Stand
punkt ſteht auch der D F B und hat ſeinen Beſchluß dahin
gehend gefaßt Wie wir erfahren hat Teplitz bereits verſucht
Je r gretre wieder rückgängig zu machen bis jetzt allerdings ohne

rfolg

Rennen zu KölnNeuß
Mittwoch den Auguſt

1 JugendRennen 20 000 M 1000 Meter 1 Willkür
e 2 Valens 8 Lilie Tot Sieg 18 Platz 11,21 12 10

erner liefen Molch Filius Ocolna Turbine Standarte
2 Tatterſal Rennen 24 000 M 1400 Meter 1 Arras II

Reiß 2 Hexenkind 3 Flitting Light Tot Sieg 36 Platz 16i 10 er liefen Jaquin Spartaner Wolfram Odin
9p Pan Dahlem3 Haus en Vasdpennen 20 000 M 3800 Meter

1 Szerenscefi Ackermann 2 Pankgräfin Tot Sieg 30 Platz
12 11 10 Ferner liefen Treuherz Eigenlob

4 lenderhanRennen 25 000 M 2400 Meter 1 Por
phyr II Jentzſch 2 Flucht 3 Philline Tot Sieg 25 Platz 12
et erner liefen Lucretia Berthalda Eleganz Fin
crlohn

Die übrigen Rennen konnten wegen Gewitters nicht herein

Vermiſchtes

Die Kölner Millionendiebe
Vor einigen Tagen waren die Kaſſenboten Schmitz und

Heidenich der Kölner Riederlaſſung einer elſäſſiſchen Bank
mit 2800 000 M geflüchtet Geſtern nachmittag ſtellten ſie
ſich der Kölner Polizei Sie hatten noch etwa 40 000
Mark der größere Teil des Geldes war vor ihrer Abr eiſe von
einem angeblichen Kriminalbeamten beſchlagnahmt worden

Rieſenfenuer Bei Crivitz vernichtete ein Großfeuer auf
dem Pachthofe HohenPritz die Scheune und das Viehhaus
wobei 125 Kühe und zahlreiches Kleinvieh in den Flam
men umkamen Ferner wurden 800 Zentner Korn große
Mengen eingebvachten Heues die elektriſche Kraftanlage ſowie
ſämtliche land wirtſchaftlichen Maſchinen vernichtet Ein
großes Feuer auf dem Holzpbatze der Zellſtoff Akt Geſ in
Krappitz Oberſchleſien das vermutlich durch Selbſtentzün
dung entſtanden iſt vernichtete nicht nur den geſamten Holz
platz ſondern auch einen Teil der Fabrikgebäude Der
Brandſchaden beträgt 10 Millionen Mark der
des Holzes allein 6 Millionen Mark Jn dem großen
Bretterlager der Firma Cottmann Lugano im Hafengelände
kam ein Großfeuer aus das ſämtliches Holzmaterial im
Werte von 4 Millionen Mark vernichtete Schließlich
brannte in Werne die Scheune des Hofbeſitzers Moormann
mit Heuvorräten im Werte von 100000 Mark nieder Unter
dem Verdacht der Brandſtiftung wurde ein geiſtesſchwacher
Schneider feſtgenommen

Die Folgen der Entg ves Deguges Saßnitz Verlin
ſind glücklicherweiſe nicht ſo ſchwer wie es bei der Art des
Unfalls befürchtet werden mußte Widerſprechend ſind noch die
Meldungen über die Zahl der entgleiſten Wagen und die
Art ihrer chädigung Während der erſte amtliche Bericht
nur von drei ſtark beſchädigten Wagen ſpricht beſtätigt

motive
l der letzten ſo gering geblieben Nur wenige rim ſind verletzt worden und auch dieſe nicht gefährlich

Größtenteils ſind Arm und Kopfverletzungen durch zerſplit
terte Scheiben uſw an den än v feſtge Jm
Krankenhaus Angermünde fanden fünf Verletzte vorüber
gehend Aufnahme Jhre Namen ſind Stadtreiſender Emil
Hoppe BerlinSchöneberg Schulrat Hr Lorenz BerlinLichter

de Heinrich Meſſner Berlin Suckow Charlottenburg und
Conerte Greifswald Emil hat einen kompl

KrankenhausCaruſos Vermögen Nach Blättermeldungen beläuft ſich das zierten Unterarmbruch und befindet noch im Kr
Vermäaen das Caruſo hinterläßt auf etwa 30 Millionen Lire zu Angermünde Die übrigen Verletten etwa zwölf ſind

vereſts nacz Anlegung der erſten Verbände wekkergereiſt
Zur Klärung der Schuldfrage hat die Eiſenbahndirektion
Stettin eine Unterſuchung eingeleitet Die Feſtſtellungen dieſen
Unterſuchungskommiſſion ſind noch nicht beendet

Papa auf der Männerſuche Früher war es Mama dieihre Tochter nach geeigneten Männern ſcharf Umſchau hielt u

ſtets mit gezücktem Segen herumging Jn dieſen Zeiten e
Frauenüberfluſſes und des Männermangels aber iſt die Aufga
für Mama zu ſchwer geworden Jetzt muß Papa an die Rei
So behauptet wenigſtens eine Kennerin der engliſchen Verhält
niſſe Eliſabeth Marc in einer Plauderei in der ſie uns den

Vater von 1921 auf der Jagd nach dem Schwiegerſohn vorſtellt
Die Mütter können nicht mehr mit ſie haben zu den Hochburgen
des Junggeſellentums den Klubs keinen Zutritt und werden
zudem bei Tanzgeſellſchaften von den ſelbſtändig gewordenen
tern auch gar nicht mehr mitzewommen Papa aber hat die un
begrenzte Möglichkeit Herrenbekanntſchaften zu machen und er
kann den zukünftigen Schwiegerſohn in viel eindringlicherer
Weiſe und mit ganz anderen Mitteln in ſein Haus ziehen als die
Mutter Er erzählt dem aufhorchenden Jüngling von
Schätzen ſeines Weinkellers von den Genüſſen ſeiner Tafel und
läßt dann wohl auch einfließen daß ſeine Tochter ebenfalls nicht
übel iſt Armer Papa von 1921 ruft die Verfaſſerin aus Jhur
macht das Männerſüchen gar keinen Spaß Er gedenkt mit
Sehnſucht jener behaglichen Vorkriegszeiten da er ſich nicht um
die Geſellſchaft ſeiner Tochter kümmern brauchte ſondern alles
Mama überlaſſen konnte Jetzt aber iſt die Verheiratung der
Tochter eine ſo ernſte Angelegenheit geworden daß er ſelbſt ein
reifen muß Und mit den neuen Pflichten ſind ihm auch neue

Freuden erſtanden Jn den Augen der Tochter iſt er jegzt keine
eldmachende Maſchine mehr kein alter Herr ohne jede Ben ſondern nun iſt er der gute liebe Papa ihr beſter

Freund

Handel Gewerbe und verkehr
Neugründung in der Mühleninduſtrie Unter der Firga

Mühlenbau Induſtrie Akt Geſ Mias wurde in Frankfurt a M
ein neues Aktienunternehmen mit 16 Mill Mark Grundkapita
und 4 Mill Mark Reſerven egründet Das Unternehmen be
zweckt die Durchführung der von der Greffenius Gruppe begonne
nen Transaktion Es zielt auf eine Vereinheitlichung und Stein
gerung der Wettbewerbsfähigkeit der deutſchen Mühlenbau

induſtrie hin d M eive SangDie Zinkhändlervereinigung wird am 24 d M eine Stabhaien de die Geſchäftslage Der Abſatz hat laut Voſſiſcher

Zeitung in letzter Zeit eine Belebung erfahren Jn der Zink
ausfuhr dürfte eine Neuregelung erfolgen nachdem ſich die Ver
einigung angeſichts der Sanktionen beim Export äußerſte Be
ſchränkung auferlegt hatte

Dresdener Preßhefen und Koruſpiritusfabrik Bramſch
Akt Geſ in Dresden Für das Geſchäftsjahr 1920 21 wird eine
r von 20 Prozent gegen 18 Prozent im Vorjahro vor
geſchlagen

Lebhaftes Geſchäft in der WirkwarenJnduſtrie Die ſächſiſche
StrumpfwarenJnduſtrie iſt ſeit einiger Zeit ſtark beſchäftigt da
die allgemeine Preisſteigerung am Warenmarkt und die Er
wartung noch höherer Preiſe die Abnehmer zu ſchleuniger Auf
gabe ihrer Beſtellungen zwingt Die Aufträge in Strumpfwaren
für den Winter ſind im Großhandel und in der Jnduſtrie ſehr
zahlreich eingegangen Der Handel verlangt möglichſt ſchnelle
Liefeung da nicht nur mit höheren Preiſen ſondern auch wieder
mit der Möglichkeit einer Warenknappheit zum Herbſt gerechnet
wird Jn baumwollenen und Florſtrümpfen ſind gleichfalls
große Beſtellungen eingegangen die den Fabriken bis Ende dieſes
Jahres teilweiſe ſogar bis in das Jahr 1922 hinein eine
lohnende Beſchäftigung ſichern Leider macht die Beſchaftung
der Garne erhebliche Schwierigkeiten da die
Wollgarnſpinner nur ſehr langſam liefern Die rechtzeitige Ab
lieferung der fertigen Ware iſt daher zum Teil in Frage geſtellt
wenn die Garnlieferungen nicht in ſtärkerem Maße erfolgen
Außerdem muß damit gerechnet werden daß die zu erwartenden
beträchtlichen Lohnerhöhungen wahrſcheinlich die Schwierigkeiten
der Herſtellung und des Abſatzes noch weiter vermehren werden

Ebenſo wie in der Strumpfwaren Jnduſtrie iſt auch der Ge
ſchäftsgang in der Handſchuh und Trikotagen Jndu
ſtrie ſehr lebhaft Die Produktion in Winterhandſchuben iſt
bis Ende dieſes Jahres ausverkauft und die Trikotagenfabriken
können neue Aufträge nur zu bedeutend höheren Preiſen an
nehmen

Die Allgemeine Deutſche Credit Anſtalt in Leipzig hat
im Verfolg der Abſicht die Grenzen ihres Aubeitsgebieis zu er
weitern das ſeit dem Jahre 1825 beſtehende Bankhaus Wilh
Schieß Magdeburg übernommen um in Magdeburg eine
RNiederlaſſung zu errichten Die bisherigen Jnhaber der Firma

Wilh ieß die Herren Georg See und Wilh Luther treten in
e Direktion der Magdeburger RNiederlaſſung der Credit

nſtalt ein
Rhein Main Donau G Zu der Meldung über die er

kelgt Gründung dieſer Geſellſchaft an deren 600 Mill Mark
ktienkapital ſich das Reich mit 45 Prozent beteiligt hat erfährt

man daß der bayeriſche Freiſtaat eine Beteiligung von 26 Prozent
übernommen hat während die reſtlichen 29 Prozent von den am
Kanal liegenden Gemeinden und Jnduſtriekonzernen aufgebracht
werden ſollen U a hat die Stadt Frankfurt a M 10 Millionen
F net Auch der Stinnes Konzern und die Dampfſchiffahrts

ſellſchaft Rhenania wollen ſich mit namhaften Beträgen betei
ligen Die deutſche Jnduſtrie erwartet große Aufträge für den
Kanalbau deſſen Koſten auf nicht weniger als 13 Milliarden
Mark veranſchlagt worden ſind

Bremen 2 Auguſt Baumwolle Schluß Fuqy midd
ling american e 28 Millimeter loko 1 Kilogramm 24,20 Mark

heut Eröffnungskurs 25 Mark
F Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle

Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurder
am 2 e Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine ge
z 5644 Wagen zu 10 Tonnen nicht geſtellt 202 Wagen

onnen

Leipziger Eftfektenkurse
Lei paig den August 1921

Chemnitzer Bankverein 217,00 Mansetelder Kuxe 8200 0
ziger Hypoth Bank 144,00 Oelsnitzer KRuag 820,00

h Be ar er 222C Zuckerfabk 9 iGr Leipriger Strassenmn Riebeckbier S68,00

n 4 ,25 7 d 118,00Tuckerrakft 568,50Rositrer
Tementfabx 228 009
eider Paunsd 14,00 Sechsenw

ein zweiter daß der ganze Zug umgeſtürzt und nur die Lokoe geblieben u Wie durch einen Zufall die
Körbisd Zuckerlah k 979,00 r u Stier

400,00 Zimmermang Chemnita 37880

Jnſelg d ſern er er e ren
mit unſeren auswärtigen Korreſpondenten nicht möglich und
waren Rachrichéen nicht mehr hereinzubekommen

e
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Die Spekulatio i le n 38 vom 3 Augu t Sebikffahrtse v u 53
72 n c der variablen u t Hansa mit Augnahme on Deutsch Australter

r Er Die Unildrneit und zeigte vorwiegend erte heute i kwerte bei ruhigem Geschätaigen Maßn n der Ab emische W äft beha ahmen der Bank r oherschlesischen gave in eng 2 erte vernachlässi auptetn e wötkngiicher e übertriebene nan die loven s Sehgengeri m e e re bleiben Kurseinbubene beeinträchtigten die S n a wehen Markt der ehe hergnaus e re Angepet So Ver
g m Gegensatz dazu rn und Biere a Ref ſtark gekragt r

20 Augsburg Nüi charf rückgüängi BeC g ürnberg verloren 8 gig erliner
pCt

zeigte allerdings àin ung aug Je as Publikam Kaufnei gung jOrdars bewegen Be Weehveleinben rorits die aus der Pro pernahmo so daß die Kuree r Material s r walut rm k iere schwäch Dt Per Mehrzahl nur d willige Auf ise m o on i i a er Dt Petroleum 5
e 24 nbeweg n 1 al g Jgeringe Rückgaänge Deutsche 35 re meist a P es ar Einklang mit der De

eist gut behau ptet Nationalbank 1 pCt höher
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Hche Wert attowitzer 117 er oberseblesiseche Papi anlagen 256 hach 259 echmidt 712 nach 715 El wer Phönix

e mit Ausnahme von ar Bismarckhütte ere vor 289 Bingwerke 565 Saehsenwerk 402 n r h tr Licht u Kraft
bönix 18 Es West Dt Waffen 638 5 nach 588 Deutech Schuckert 287 nach

Essener Steinkohlen Koppel 671 l inke h z 455 nach 45756Höher da nach 525 Orensteigegen Rombacher 380 x snach 378
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indes Kutserwäb en Vurde Die Mehrzahl de in starker Kurs
u NMariin 460 bigungen Ilöher Dt Niederl rele Papiere zeigte
35 Harkort Droen en Zewent 19 t Wamerverke 21 Reiß
magehinen 15 an 15, Königszelt 10 Nieari 30 Sehomburg

i emen Amme Giesecke 29 ruben 14Busch Op

tische 50 Wue dünpert 18 e ergen 13 Schwartzkopff 28 Hutschenreuther 20r 20

Von den Wert der Cgingen 6proz B en der Compania Hispano 4rege 7 mit 3400 à 3425 nen Dis Wo egtrieiaad
berg 198 Hamburger P notierten Glockenstahl m
deutsche Diskonto 25 ektrizitätswerke 24 üd
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